Sehr geehrter Herr Dr. Balleis, 
wir haben von der Einladung zur „Stadt-Rad“-Tour, die sich auch an „interessierte Bürgerinnen und Bürger“ wendet und die u.a. den Schwerpunkt Dechsendorfer Weiher haben soll, erfahren. Die Bürgerinitiative „Rettet den Dechsendorfer“ wird sich an dieser Veranstaltung nicht beteiligen, weil wir nicht mehr als Staffage bei „ Alibi-Veranstaltungen“ dienen wollen, die zu keinem sichtbaren Ergebnis führen. 
Bei der Initiative hat sich mittlerweile der Eindruck verfestigt, dass wir mit pseudodemokratischen Veranstaltungen, deren Ergebnisse seit Jahren nicht umgesetzt werden, lediglich „ruhiggestellt“ werden sollen. Hier noch einmal zu Ihrer Erinnerung die Daten:
30.05.2001: 1. Beschluss des Stadtrates, das Gesamtkonzept incl. Umlaufleitung umzusetzen
25.09.2008: „Aktuelle Stunde“ im Stadtrat, in der sich auch Ihre Fraktion „für den Weiher“ ausspricht
02.12.2008: Bürgerversammlung mit Experten in der vollbesetzten Turnhalle Dechsendorf mit einer überwältigenden Mehrheit für die Umsetzung des Gesamtkonzeptes
19.02.2009: 2. Stadtratsbeschluss für die Umsetzung des Gesamtkonzeptes incl. Umlaufleitung
30.07.2009: Bürgerfragestunde im Stadtrat (Pachtvertrag)
17.06.2010: Bürgerversammlung in der alten Schule Dechsendorf – mit Ihrer Ankündigung "selbst zu schaufeln…" 
Da wir auf Grund der Vorgeschichte in Ihrer Amtsperiode keine Chance mehr sehen, dass der für die Stadt und die gesamte Region wichtige und landschaftlich sehr schön gelegene Dechsendorfer Weiher nachhaltig saniert werden wird, werden wir als Initiative an derartigen Veranstaltungen bis auf weiteres nicht mehr teilnehmen.
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